
 Unsere 
 Kandidaten 

Marion Ripke
Rentnerin. Vorsitzende des 
Stadtverbands Homberg 
(Efze). Stadtverordnete.

Karl Hassenpflug
Handwerksmeister, heute 
als Immobilienverwalter 
tätig. Seit 1993 in der 
Kommunalpolitik aktiv, 
zurzeit Stadtrat.

Elke Ziepprecht
Diplom-Sozialpädagogin. 
Ehemalige Ortsbeirätin 
im Stadtteil Welferode. 
Beruflich und privat 
sozial engagiert.

Philipp Brämer
Qualitätsmanager. 
Stellvertretender 
Vorsitzender der Jungen 
Liberalen Schwalm-Eder. 
Engagiert im deutschen 
eSport.

Alwin Altrichter
Unternehmer. Bei der 
IHK/DIHK für den 
Mittelstand aktiv. 
Stadtverordneter.

www.altrichter-alwin.de

 Unsere Listenplätze 

Marion Ripke

Karl Hassenpflug

Philipp Brämer

Elke Ziepprecht

Thomas Pippert

Alwin Altrichter

Volker Koch

Rosemarie Strate

Rebekka Ziepprecht

Isolde Altrichter

Bernd Rosan

Brigitte Rosan

Thorsten Mattern
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"Investoren mit offenen Armen 
empfangen", Alwin Alrichter

 
"Schloßberg für Fußgänger attraktiver 

machen", Marion Ripke
 

"Ärztliche Versorgung ohne lange Wege", 
Elke Ziepprecht

 
"Digitale Infrastruktur ausbauen, ob 
Zuhause, am Arbeitsplatz oder in der 

Schule", Karl Hassenpflug
 

"Individueller ÖPNV, statt leerer Busse 
nach Fahrplan", Philipp Brämer

 
"Anwohnerparkplätze im Stadtkern 

schaffen", Marion Ripke

Weitere Infos auf unserer Website www.fdp-homberg-efze.de

 Am 14.03.2021 
 FDP wählen! 

 Was wirklich zählt. 

 Vernunft. 
 Verstand. 

 Verantwortung. 

 Für ein attraktives und 
 starkes Homberg. 

 Machen Sie mit. 

twitter.com/FDPHessen facebook.com/FDPHombergEfze 

FDP Homberg 
(Efze) 

Steinweg 5
34576 Homberg (Efze) 

fraktion@fdp-
homberg-efze.de 

0171/7763445

 Mitmachen. 

 Mitmischen. 
 Mitentscheiden. 

 Was wirklich zählt. 



 Leerstände 

 beseitigen 
 Lasst es uns 

 anpacken! 
 Homberg kann mehr. 

 Unsere aktuellen Anträge 
Verlängerte Aussetzung der 
Sondernutzungsgebühren für 
Gastronomie & Handel im Außenbereich

Aufgrund der anhaltenden Corona-Krise hat 
sich die wirtschaftliche Lage dieser 
Gewerbesparten dramatisch verschlechtert. 
Man ist auf jede Unterstützung angewiesen.

Information und Hilfestellung bei der 
Integration von Migrant*innen

Die Integration wird durch starkes 
Engagement der Bürger*innen gestützt. 
Welche Folgen haben die Corona-bedingten 
Beschränkungen auf die Integration? Zu 
diesen und weiteren Fragen möchten wir die 
Integrationsbeauftragte des Kreises einladen, 
dem zuständigen Ausschuss regelmäßig über 
die aktuelle Situation zu berichten. Nur wenn 
Herausforderungen angesprochen werden, 
kann man sie gemeinsam bewältigen!

Problemimmobilien in der Altstadt

Viele Immobilien in der Altstadt sind saniert 
worden. Auch die Stadt hat durch eigene 
Projekte zur Verbesserung des Stadtbilds 
beigetragen. Wir möchten zu weiteren 
sanierungsbedürftigen Immobilien 
Entwicklungskonzepte und aussagekräftige 
Steckbriefe zur Diskussion im Plenum 
vorgelegt bekommen.

Mehr Sauberkeit in Homberg

Unsere Stadt hat das Potenzial als attraktives 
touristisches Ziel wahrgenommen zu werden. 
Dies ist aber mit dem erlebten Zustand des 
öffentlichen Raumes verbunden. Städtische 
Bedienstete, Ehrenamtliche etc. sollen 
dauerhaft alle Mängel melden, damit der 
Bauhof tätig werden kann. Verursachen 
Bürger eine Verunreinigung, sollten auch sie 
zur Beseitigung aufgefordert werden.

Bildnachweis: kenny19m, "Homberg / Efze", CC-Lizenz (BY 2.0) https://bit.ly/3txqYlF, Quelle: www.piqs.de 

 Engagement für Homberg 
Ob Rollstuhl oder Rollator: 
Barrierefreiheit bedeutet mehr 
Bewegungsfreiheit

Noch immer sind Bürgersteige in Homberg an 
den entscheidenen Stellen nicht abgesenkt. 
Menschen mit eingeschränkter Mobilität 
treffen hier auf Barrieren, die den 
individuellen Bewegungsradius deutlich 
einschränken können. Die FDP Homberg hat 
bereits einen Antrag gestellt, um Abhilfe zu 
schaffen. Wir bleiben dran!

Lebensart (und Ahle Wurscht) erhalten

Haus- und Weideschlachtung sind im 
ländlichen Raum zu fördern, auch bei uns in 
Homberg und unseren Stadtteilen. Auch die 
Direktvermarktung ab Hof spielt hier eine 
wichtige Rolle. Hierfür kämpfen wir auch im 
Landkreis.

Individuelle Mobilität und intelligenten 
ÖPNV in Homberg und seinen Stadtteilen

Einschränkung und Teuerung des 
Individualverkehrs? Leere Omnibusse im 
festen Fahrplantakt? Das geht besser!

Die Anbindung ist das A und O für die 
Attraktivität im ländlichen Raum. Besonders 
die Straßen müssen dafür in einem guten 
Zustand sein. ÖPNV muss smarter gedacht 
werden und sich mehr an die individuellen 
Bedürfnisse der Menschen anpassen.

 Vernunft. Verstand. Verantwortung. 

Welche Themen bewegen Sie in Homberg? 
Lassen Sie uns Ihre Ideen und Anregungen 
unbedingt wissen. Kontaktieren Sie uns oder 
kommen Sie zu unseren Sitzungen und 
Treffen. Wir bringen Ihre Anliegen zur 
Diskussion in der kommunalen Politik.


